
 

 

Anpfiff ins Leben e.V. 
1. Vorsitzender: Anton Nagl  
Amtsgericht Wiesloch, Vereinsregister-Nr. VR 799  

 

Hauptgeschäftsstelle Walldorf 
Schwetzinger Straße 92a 
69190 Walldorf 

 

Bankverbindung 

Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim eG 
BLZ 672 922 00  Kto-Nr. 12 595 310  
St-Nr. 32489/49071 
IBAN DE06 6729 2200 0012 5953 10 
BIC GENODE61WIE 
 

 
Stadt Sinsheim 
Oberbürgermeister Jörg Albrecht 
Wilhelmstrasse 14-18 
74889 Sinsheim 
 

28. Juni 2013 - SK 
 
 
Sport-, Bildungs- und Freizeitzentrum Hoffenheim –  
ein Modellprojekt in der europäischen Sportlandschaft      

 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Albrecht, 
 
die Planungen zur Realisierung des einmaligen Projektes, dem Sport, Bildungs- und 
Freizeitzentrum Hoffenheim, sind im vollen Gange. 
 
Es ist uns gelungen, viele Experte für dieses Projekt zu gewinnen. Allen voran sind dies Prof. 
Volker Ewerbeck, Prof. Klaus Roth, Bernhard Peters und Dietmar Pfähler, die ebenso wie ich und 
mein Team, voll und ganz hinter folgender Idee stehen: 
 
Das „Sport-, Bildung- und Freizeitzentrum“ in Hoffenheim ermöglicht als einzigartiges 
Modellprojekt ein ganzheitliches und inklusives Miteinander behinderter und nichtbehinderter 
Kinder, Jugendlicher und Erwachsener. 
 
Die angestrebte Zusammenführung der gesamten Infrastruktur in und um das Dietmar Hopp 
Stadion hat einen einmaligen inklusiven Charakter. Es ist Begegnungs-, Bewegungs- und 
Bildungsstätte in einem und ermöglicht zukünftig die Ansiedelung des Projektes „Inklusion durch 
Sport“ von Anpfiff ins Leben e.V. unter enger Einbindung der achtzehn99 Akademie. 
 
Menschen mit Amputation, ganz gleich welchen Alters, können unter optimalen Bedingungen 
durch ein ganzheitliches, breites Bewegungsangebot wieder an den Sport herangeführt werden. 
Sie können dort neue Erfahrungen machen und Erfolgserlebnisse erzielen, die ihnen helfen, 
wieder einen Weg zurück ins Leben, in den Sport und in die Gesellschaft zu ermöglichen. Durch 
eine  sportwissenschaftliche Begleitung werden vor allem die positiven Effekte des Sporttreibens 
auf die psychische und motorische Entwicklung der Teilnehmer untersucht. 
 
Gleichzeitig können und werden die Nachwuchsspieler und Mitarbeiter der AKADEMIE eng mit 
dem Projekt „Inklusion durch Sport“ verbunden sein. Es wird regelmäßige Besuche, sowie 
gemeinsame Trainings- und Übungsstunden geben. Hierbei können alle voneinander lernen und 
profitieren. Durch das gemeinsame Miteinander werden Barrieren abgebaut und soziale 



 
 

Kompetenzen geschult. Dies soll zur konkreten Persönlichkeitsentwicklung unserer jungen 
Leistungsfußballer beitragen. 
 
Auch wird durch dieses Projekt das Kinderzentrum weiter belebt. 
 
Konkret bedeutet das: 
 
Kinderzentrum  
Erweitertes Betreuungsangebot, auch für Menschen mit Behinderung 

o Seminare und Fortbildungen  
o Ausbau der Lern- und Kreativwerkstatt von Anpfiff ins Leben e.V. 

 
 
Gaststätte Fairplay  
Ohne größere Umbaumaßnahmen entstehen: 

 Übernachtungsmöglichkeiten für Kindermannschaften aus der Region und deren 
Betreuer/Trainer 

 Wohnmöglichkeiten für FSJler und Praktikanten  

 Verpflegungsangebote für Akademie-Jugendspieler, Kinder der Schule am großen Wald 
und der Kindergärten  

 Clubhaus mit Sportsbarcharakter für Fans, Mitglieder, Hoffenheimer, Gäste von überall 
 
 
 

Schulsporthalle 
Nutzung für alle Zielgruppen des Sport-, Bildungs- und Freizeitzentrums 
 
 
Pavillon (Schule am großen Wald) 
Durch einen Umbau/Erweiterung entstehen: 

 Übernachtungsmöglichkeiten für Schulklassen, Kindermannschaften und weitere Gäste. 

 Anbau inkl. Büro und Aufenthaltsräume für AIL Projektteilnehmer und Gäste von 
„Inklusion und Sport“ 

 
Details können Sie der beigefügten Präsentation entnehmen. 
 
Für Rückfragen und weitere Informationen stehe ich Ihnen jederzeit zur Verfügung. 
 
Freundliche Grüße  
 

 
 
Anton Nagl 
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1. Die Idee 
 

• Schaffung einer einzigartigen Einrichtung bzw. Anlage in ganz Deutschland für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit und ohne Behinderung  
 

• Zusammenführung der gesamten Infrastruktur in und um das Dietmar Hopp Stadion bzw.       
der Schule am großen Wald inkl. Pavillon und neuer Schulsporthalle 

 
• Mit höchstem Anspruch unter wissenschaftlicher Begleitung optimales altersgerechtes  

Angebot zu erstellen und durchzuführen 
 
 

 2. Unsere Mission 
 
Wir möchten sowohl den Säulen des „Anpfiff ins Leben“-Konzepts (Sport, Schule, Beruf, Soziales) 
und gemäß dem Motto „Wir helfen aufsteigen!“, als auch den Werten der achtzehn99 AKADEMIE 
„Widerstandsfähigkeit, Echtheit, Motivation und Teamfähigkeit“ ein weiteres Zuhause geben und 
allen Sportlern, Menschen mit und ohne Behinderung, Schülern, Kindergartenkindern, 
Vereinsmitgliedern, Fans, Hoffenheimern und Interessierten an den Veranstaltungen und dem 
Programm von „Anpfiff ins Leben“ und der TSG 1899 Hoffenheim eine Anlaufstelle zu bieten. 
 
 



3. Lageplan 

c. Schulsporthalle 

    Schule 

d. Pavillon 
Projekt von AIL 

„Inklusion durch Sport“ 
und Übernachtungshaus  

a. KidZ 

b. Fairplay 



d. Pavillon 
Schule am großen Wald 

 

Umbau/Erweiterung  
dadurch entstehen 

Übernachtungsmöglichkeiten 
für Schulklassen, 

Kindermannschaften und 
weitere Gäste 

Erweiterung um Anbau inkl. 
Büro und Aufenthaltsräume 

für AIL Projektteilnehmer und 
Gäste 

b. Fairplay 
 

ohne größere 
Umbaumaßnahmen 

entstehen  
1. Clubhaus mit 

Sportsbarcharakter für 
Fans, Mitglieder, 

Hoffenheimer, Gäste von 
überall 

2. Übernachtungsmöglich- 
keiten für 

Kindermannschaften aus 
der Region und deren 

Betreuer/Trainer 
Verpflegung der AKADEMIE 
von Mannschaften, Schule 

und Kindergärten 

c. Schulsporthalle 
 

Nutzung für alle Zielgruppen 
des Sport-, Bildungs- und 

Freizeitzentrums 

a. Kinderzentrum 
 

Erweitertes Angebot, auch für 
Menschen mit Behinderung 

Inklusion durch Sport 

Die Gebäude 



4. Das zukünftige Angebot 
 
2. Fair Play 

• Wiederbelebung des Clubhauses mit Charakter einer Sportsbar 
• Diverse Aktionen für Fans, Mitglieder, etc.; z.B. Shuttle-Bus vom Bahnhof bei Auswärtsspielen der Profis 
• Übernachtungsmöglichkeiten für Kinder mit 16 Schlafplätzen im OG 
 (Nutzung nur durch interne Gruppen der TSG und AiL) 
• 3 Einzelzimmer im OG mit Doppelbetten für Gäste von 1899 
• Speisesaal für beherbergte Gruppen im UG 
•   - Auffangen der laufenden Kosten durch 
  - Verpflegung von Schule und Kindergärten (Mittagessen) 
  - Verpflegung der AKADEMIE 
  - Verpflegung der externen Gruppen 

3. Pavillon 
•  Ansiedelung des Projektes „Inklusion durch Sport“ von Anpfiff ins Leben e.V. 

  Schwerpunkte:   
   Fußballschule für geistig und körperlich behinderter Kinder und Jugendliche 
   Gehschule und Sportangebote für Beinamputierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit  
   wissenschaftlicher Begleitung der Uni Heidelberg 
   Lerncoaching (Prozess des Lernens wird aktiv begleitet und unterstützt) 
   Erlebnispädagogik (Michael Winter Erlebniszentrum „Mühle Kolb“) 
   Präventionskurse (z.B. SeSiSta - Selbstbewusst, Sicher, Stark, „Gesunde Kinder - Starke  Kinder“) 
   Fachvorträge für Eltern (z.B. zu den Themen Ernährung, Gesundheit, Finanzen,…..) 
   PC-Kurse (z.B. Internet, Umgang mit neuen Medien) 
   Kunst und Kreativität (z.B. Werken mit Holz, Y-Tong und anderen Materialien) 

•  Übernachtungshaus für Kinder mit 36 Schlafplätzen auf Galerien 
•  Betreuerzimmer (4 Schlafplätze) 
•  Aufenthaltsräume und Spielzimmer  



Maßnahmen und Veranstaltungen im Überblick 
 
1. Aktuelles Programm und Angebot 
• achtzehn99 Vereinstraining und Spielbetrieb 
• Traineraus- und -fortbildungen 
• Workshops für Kindertrainer 
• Talentförderung (Kinderperspektivteams) 
• Koordinationstraining 
• Ballschule 
• Gehirnjogging 
• achtzehn99 Fußballschule 
• achtzehn99 Feriencamps 
• achtzehn99 Torwartcamps 
• „achtzehn99 on Tour“  
• Teamworkshops 
• Partnervereine des Kinderzentrums 
• Trainingslager für Mannschaften von 1899  
• 3 gegen 3 Spieltage 
• Spielfeste in Hoffenheim und der Region 
• Talenttage 
• KidZ-Abzeichen 
• Tag der offenen Tür  
• Saisoneröffnung 
• Camps für krebskranke und benachteiligte Kinder 
• Erlebnistage für Kindergärten und Grundschulen 

 
 

 
2. Künftig erweitertes Programm und Angebot 
• Sport- und Bildungsangebote für Menschen mit und ohne 

Behinderung 
• Übernachtungen von Schulklassen 
• Übernachtungen von Kindermannschaften (Trainingslager) 
• Freizeiten mit Übernachtung für Kinder mit und ohne 

Behinderung 
• Freizeiten mit Übernachtung unter verschiedenen Mottos 

(z.B. Zirkus, Abenteuer, etc.) 
• Integrative Freizeiten 
• Fußballcamps mit Übernachtungen 
• Unterbringung von Gästen der TSG 
• Kernzeitbetreuung in den Ferien 
• Von 1899 geplante und durchgeführte Aufenthalte von 

Schulklassen 
• Z.B. Kennenlerntage, Klassenbildungsworkshops, 

Konfliktlösungsseminare, etc.) 
• Von 1899 geplante und durchgeführte Trainingslager von 

Kindermannschaften 
• Z.B. Teambuilding, technikorientiert, 

vielseitigkeitsorientiert, etc.) 
• Wissenschaftliche Zusammenarbeit mit der Universität 

Heidelberg 
 

 



5. „Inklusion durch Sport“ 
 
Ein Pilotprojekt von „Anpfiff ins Leben“ für Menschen mit Amputationen 
 



Amputation und Sport 

• „Der Sport hat mir das leben gerettet“  

      (Vanessa Low, Weltrekordhalterin im Weitsprung) 

 

 

• „Nichts gibt so viel Lebensqualität zurück wie der Sport“  

      (Heinrich Popov, Goldmedaillengewinner in London) 

 

 

• „Sport ist eine Möglichkeit, um sich selbst mit dem veränderten Körper kennen 
und lieben zu lernen und alle Bewegungsmöglichkeiten in abgeänderter Form 
wieder testen zu können. Was man im Sport erlernt, hilft bei Alltagsbewegungen 
und steigert die Lebensqualität“ (Andrea Scherney, dreifache 
Goldmedaillengewinnerin) 

 



Diabetes 
Arterielle 

Verschlusskrankheit 
Unfall Krebs 

Eingeschränkte Funktionalität  
Bewegungsmangel 

intendiert 

1. Ausgangssituation 

2. Intervention:     

3. Erwartete Effekte 

Verbesserung der  
körperlichen Ressourcen  

Verbesserung der 
psychosozialen Ressourcen  

Wahrnehmungs- und 
Bewegungserfahrungen 

Psychosoziale  
  Erfahrungen  

Amputation 

Aufsuchen körperlicher 
Herausforderungen  

Aufsuchen psychosozialer 
Situationen 

Negative Auswirkungen auf 
Selbst- und Körperkonzept 

Eigeschränkte Aktivität    und 
Teilhabe 

Sportliche Leistungen 
Erfolgserlebnisse 

Positive Rückmeldungen   
aus der Umwelt 



Kooperationen mit unterschiedlichen Trägern 

(Reha-) Kliniken 
Prothesenherstellen 

Reha-/Sanitätshäuser 
Techniker, Ärzte, Therapeuten 

Kostenträger: 
Krankenversicherungen 
Rentenversicherungen 

Sponsoren 
 

Universität 
Wissenschaft 

 

(Sport-) Vereine 
Verbände 

Selbsthilfegruppen 
Trainer, Ernährungsexperten 



Wissenschaftliche Begleitung 

• Erfassung motorischer und psychosozialer Parameter (Schwerpunkt: qualitativ) durch 
„Anpfiff ins Leben“-Mitarbeiterin in Kooperation mit dem Institut für Sport und 
Sportwissenschaft der Universität Heidelberg (Prof. Roth) 

 

• Gang- und Bewegungsanalytik durch Mitarbeiter der Klinik für Orthopädie und 
Unfallchirurgie der Universität Heidelberg (Prof. Ewerbeck) 

 

 



Das Besondere: 
  

 

• Das Sport- Bildungs- und Freizeitzentrum Hoffenheim wird Trainingsstützpunkt der 
Amputiertenfußballmannschaft. 

 

• Unser Ziel: Eingliederung der Amputiertenfußballmannschaft in den Verein TSG 1899 
Hoffenheim.  

 

• Die TSG wäre der erste Bundesligist, der eine                                       
Amputiertenfußballmannschaft offiziell in den              
Verein integrieren würde. 

 

• Die U18/U19 der TSG 1899 Hoffenheim übernimmt          
die Patenschaft für die Amputiertenfußballmannschaft. 

 

• Die gesamte achtzehn99 AKADEMIE wird in viele                                                                              
sportliche und soziale Projekte mit                                                                                  
amputierten Sportlern eingebunden. 

 



Anpfiff ins Leben 

Wir helfen aufsteigen! 
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